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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 
 

 

1. Vorsitzender: 
Marco Oßmann 
Neuenreuth 8 
96369 Weißenbrunn 
Telefon: (09261) 500690  
Fax: (09261) 500694 
Mobil: (0170) 4717122 
E-Mail: marco@fichtenschlag.com 

 
 
2. Vorsitzender: 
Johannes Summerer 
Oberwellitzleithen 5 
90518 Altdorf 
Mobil: (0152) 31757111 
E-Mail: johannes.summerer@t-online.de 

 
 
Zuchtwart: 
Erich Bösl 
Kreither Straße 8  
92421 Schwandorf 
Telefon: (09431) 2802 
Fax: (09431) 83 90 
Mobil: (0171) 8778689 
E-Mail: erich.boesl@sadnet.de 

 
 
1. Ausbildungswart: 
Gerd Beck 
Am Madersbrunnen 3 
90475 Nürnberg 
Mobil: (0160) 5708075 
E-Mail: gerd87@aol.com 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

 

2. Ausbildungswart und Beauftragter 
für das HGH- und DH-Wesen:  
Horst Kaim 
Eisenweg 6 
96332 Pressig 
Telefon: (0 92 65) 17 56 
Mobil: (01 71) 2 67 28 55 
E-Mail: horstkaim@t-online.de 
 
 

Schriftwart: 
Sascha Wittmann  
Herrengasse 14 
96279 Weidhausen OT Neuensorg 
Mobil: (01 51)15 36 78 63 
E-Mail: sascha.wittmann1@gmx.de 
 
 
Sport-Beauftragte: 
Sabine Janku 
Daxberger Straße 28 
63776 Mömbris 
Telefon: (06029) 9779733 
Mobil: (0160) 800 33 71 
E-Mail: sjanku@gmx.de 

 
 
Jugendwart:   
Arthur Pierchalla 
Schulstraße 17 
92274 Gebenbach 
Telefon: (09154) 1701 
E-Mail: pierchar@asamnet.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

 

Kassenwart und Terminschutz: 
Otto Janner 
Haunoldstrasse 16 
92648 Vohenstrauß  
Telefon privat: (0 96 51)91 70 20 
Telefon geschäftlich: (0 96 51) 92 22 28 
Fax: (0 96 51) 91 70 23 
Mobil: (01 71) 8 02 73 74 
E-Mail: lg14kassenwart@gmx.de 
 

Bankverbindung der Landesgruppe 
Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß 
IBAN: DE07 7536 3189 0000 4171 81 

 
 
 
Beauftragte Obedience: 
Monika Gutknecht 
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
 
 

 
Beisitzer Leistung: 
N. N.  
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

 
Beisitzerin Öffentlichkeitsarbeit:  
Katja Wirth 
Alte Forstlahmer Straße 23 
95326 Kulmbach 
Mobil: (0151) 58533001 
E-Mail: katja.wirth@t-online.de 
 
 
 
Ehrenvorsitzender: 
Dieter Ortlauf 
Danziger Straße 4 
63796 Kahl am Main  
Telefon: (0 61 88) 90 04 45 
Fax: (0 61 88) 90 04 47 
E-Mail: sqc-ortlauf@freenet.de 

 
 
 
Ehrenrat: zurzeit nicht besetzt 

 
 

Die Vorstandschaft der Landesgruppe 

Bayern-Nord bedankt sich bei allen 

Sponsoren und Inserenten! 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern-Nord, 

 

ich hoffe, Ihnen geht es gut und Sie sind weiterhin bei bester Gesundheit!  

 

Das erste Halbjahr 2020 gehört inzwischen der Vergangenheit an und niemand 

von uns hat ein derartiges Jahr schon einmal miterlebt. 

 

Normalerweise wären wir jetzt kurz vor den Highlights unserer diesjährigen 

Saison, die Bundessiegerzuchtschau und die Bundesiegerprüfung würden vor 

der Tür stehen.  

 

Ein Virus hat jedoch unsere Welt komplett auf den Kopf gestellt.  

 

Erfreulicherweise sind mir innerhalb unserer Landesgruppe keinerlei Covid19 

Erkrankungen bekannt. Das ist das Wichtigste, denn die Gesundheit steht über 

allem.  

 

Wir konnten unsere Landesversammlung am 08. März noch in geordneten 

Bahnen abhalten, eine Woche später folgte dann der Lockdown und die Welt 

stand plötzlich still.  

Von heute auf morgen hat sich unser Leben, privat, in der Freizeit und für viele 

auch beruflich, komplett geändert. Unser Vereinsleben wurde auf null 

zurückgedreht.  

 

Übungsstunden waren unmöglich, alle Veranstaltungen, die SV-

Ausschusssitzungen im Frühjahr und die Bundesversammlung mussten 

abgesagt werden. Wenig später folgte die Absage der meisten 

Hauptvereinsveranstaltungen.  

 

Wir haben innerhalb der Landesgruppenvorstandschaft entschieden, die 

dazugehörigen Landesgruppenveranstaltungen ebenfalls abzusagen. 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

Erstmalig in unserem Vereinsleben wurde im SV eine Abstimmung per E-Mail 

durchgeführt. Die Delegierten entschieden über die so genannte „SV-

Notverordnung“.  

Dieser Verordnung wurde zugestimmt und erlaubt es unserem SV-Vorstand 

kurzfristig auf Situationen der Änderungen der Politik einzugehen und unsere 

Ordnungen anzupassen. Dies erfolgt jedoch nur nach Zustimmung der 

jeweiligen Ausschüsse. Eine sehr gute Entscheidung, waren wir doch Anfang 

Juni im VdH der erste Verein, der Prüfungen wieder ermöglichte.   

 

Sehr vielen Ortsgruppen innerhalb des SV, bzw. natürlich auch in unserer 

Landesgruppe, war diese Situation absolut neu und niemand wusste genau, 

was gerade erlaubt ist und was nicht.  

Seitens der HG wurde von allen Bundesländern die Gesetzeslage gecheckt und 

auf der SV-Homepage kommuniziert. Für mich eine super Leistung unserer 

Hauptgeschäftsstelle.  

 

In jeder Landesgruppe wurde ein Corona-Beauftragter installiert, um Fragen 

der Mitglieder zu beantworten und als Bindeglied zur HG tätig ist. Ich habe in 

sehr vielen Gesprächen mit unseren Mitgliedern gespürt, dass keine 

Ortsgruppe aufgeben wird und jede OG das Bestreben zur Wiederaufnahme 

des Übungsbetriebs hatte.  

 

Wir alle waren erleichtert, dass wir bei uns in Bayern ab dem 11. Mai wieder 

auf die Hundeplätze durften und zunächst in fünfer Gruppen den 

Übungsbetrieb wiederaufnehmen konnten. Im Anschluss folgte die 

Wiederaufnahme der Prüfungen ab dem 6. Juni.  

 

Natürlich gab es hierbei zunächst noch Unstimmigkeiten, was denn nun erlaubt 

ist und was nicht, aber auch unsere Hauptgeschäftsstelle und unser SV-

Vorstand waren noch nie in einer ähnlichen Situation und zunächst musste 

immer wieder die aktuelle Gesetzeslage geprüft werden.  
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

In unserer Landesgruppe erfolgten ab dem 11. Juni wieder Prüfungen, ich hatte 

seinerzeit sogar die Möglichkeit mich persönlich bei einem unserer 

Bundesminister zu erkundigen, wie denn genau der Satz „Wo immer möglich, 

ist ein Mindestabstand zwischen zwei Personen von 1,5 m einzuhalten“ 

ausgelegt werden muss. Hierüber gab es unterschiedliche Meinungen, wie sich 

das auf unseren Sport auswirkt.  

 

Nach Informationen der jeweiligen Ortsgruppen gab es keine nennenswerten 

Probleme bei den durchgeführten Veranstaltungen, auch nicht mit der 

zunächst erforderlichen Genehmigung der Veranstaltungen durch die 

zuständigen kommunalen Behörden. Körungen, Wesensbeurteilungen und 

Prüfungen konnten somit ab Juni wieder durchgeführt werden. 

 

Seit Juli finden auch wieder Zuchtschauen statt, allerdings noch in sehr kleinem 

Umfang.  

 

Viele Ortsgruppen hat haben die Zeit für kleinere und größere Restaurierungen 

genutzt und die Vereinsheime und -plätze auf Vordermann gebracht.  

 

Dies möchte ich als Vorteil in der Corona Zeit nennen bzw. ansehen. Auch mal 

ein positiver Aspekt in dieser schweren Zeit ☺.  

 

 

Wesensbeurteilungen 

 

In diesem Jahr haben wir, trotz Corona, bereits neun Wesensbeurteilungen in 

unserer Landesgruppe durchgeführt.  
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 
 

 

Hier eine Übersicht:  

   

Tag Ort Beurteiler Hunde 

01.08. Amberg Bösl 13 

10.07. Schwandorf Oßmann 18 

04.07 Altenfurt Beck 9 

26.06. Kronach Bösl 13 

13.06. Kirchheim Kaim 10 

14.03.  Schweinfurt Janku 11 

22.02. Dormitz Kaim 24 

08.02. Waffenbrunn Haßgall 10 

18.01. Aischgrund Oßmann 12 

 

 

Insgesamt wurden somit im Jahr 2020 schon 120 Hunde zu einer 

Wesensbeurteilung vorgestellt. 

 

Bei Fragen rund um die Wesensbeurteilung können Sie mich natürlich 

weiterhin gerne kontaktieren. 

 

 

Zuchtanlagenprüfung (ZAP) 

 

Unsere geplante Pilotveranstaltung am 26.04.2020 in der OG Kronach fiel 

Corona zum Opfer. Leider konnten wir noch keinen neuen Termin dafür finden.  
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

Inzwischen haben auch in unserer Landesgruppe einige Hunde die ZAP mit 

Erfolg bestanden. Ich kann hierfür nur die Werbetrommel rühren, schauen Sie 

sich den Werbefilm bei YouTube an (SV Zuchtanlagenprüfung), studieren Sie 

die ZAP-PO (Download unter Satzungen & Ordnungen in der SV-Homepage) 

und begeistern Sie sich für diese neue Art der Prüfung. Für mich stellt die ZAP 

eine wichtige Voraussetzung für die Zukunft unseres Vereins dar und ist absolut 

ein alternativer Einstieg in die Zucht.  

 

 

Für Fragen rund um Corona stehe ich Ihnen natürlich weiterhin sehr gerne zur 

Verfügung, hoffen wir gemeinsam auf eine bald wieder normale und sehr gute 

Zukunft zum Wohle unseres Deutschen Schäferhundes.  

 

Bleiben Sie gesund! 

 

 

Viele Grüße, Ihr / Euer 

 
Marco Oßmann 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
 
Liebe Sportsfreundinnen und -freunde, 

 

wir befinden uns aktuell in einer ungewöhnlichen Phase unserer Geschichte. 

Die Corona-Pandemie fordert uns ab, alltägliche Dinge neu zu überdenken und 

ggf. anzupassen. Was zuvor in unserer vernetzten Welt selbstverständlich war 

ist auf einmal wieder zu regulieren oder über andere Mittel und Wege zu 

bestreiten.  

 

An dieser Stelle möchte ich all denen für Ihr Vertrauen meinen Dank 

aussprechen, die mich in dieser Zeit für Rat und Tat kontaktiert haben. Zeigt 

mir die Vielzahl an Gesprächen und Telefonaten, dass jeder seine eigenen Nöte 

und Sorgen hat. Eins lässt sich aber im Gesamten erkennen – die Erschwernis 

unseres Ehrenamtes auf der OG Ebene während dieser Zeit. Nicht zuletzt 

resultieren daraus diverse Rücktritte in den Vorstandsämtern der Ortsgruppen.  

Ich möchte daher im Folgenden ein paar Dinge aus der Satzung sowie einige 

Themen aufzeigen, die aktuell ggf. hilfreich sein könnten. Im Einzelnen gehe ich 

dabei auf folgendes ein: 

 

Kommissarische Berufungen, Vertretungsregelungen, OG-Vorstandsmeldung 
Aktuelle Lage bzgl. der staatlichen Maßnahmen zur Corona-Pandemie 

Sitzungen in Zeiten der Corona-Pandemie 
Beschlussfassungen in Zeiten der Corona-Pandemie 

Dokumentation der Teilnehmer am Training und an Veranstaltungen 
Landesversammlung 2021 

 
Und zu guter Letzt: 

Terminvorschau 2021 
 

Kommissarische Berufungen, Vertretungsregelungen, OG-Vorstandsmeldung 

Wie bereits erwähnt, leidet unser Sport und Vereinsleben aktuell leider sehr 

unter den Erschwernissen des sogenannten Lockdowns. Teilweise führte dies 

zu diversen Rücktritten in unseren OG-Vorstandschaften. Da bzgl. der 

Neubesetzung des vakanten Amtes immer wieder Fragen auftauchten möchte 

ich hier nochmals kurz auf die relevanten Punkte dazu eingehen: 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
1) 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender und Kassier müssen aufgrund der 

Vertretungsregelung unabhängig Personen voneinander sein. Der 

Gesamtvorstand muss aus mindestens 5 unabhängigen Personen 

bestehen. Scheidet der 1. Vorsitzende aus, wäre bis zur Neubesetzung 

der 2. Vorsitzende amtsführend. Scheidet dieser ebenfalls aus, wäre der 

Kassier amtsführend bis zur Neubesetzung (Vgl. § 17 Abs. 5 sowie § 17 

Abs. 7).  
 

2) Die Neubesetzung eines vakanten Vorstandamtes kann wie folgt 

geschehen (§ 19 Abs. 2-3) 
 

a. Durch die Wahrnehmung des Amtes durch ein anderes 

Vorstandsmitglied. Dabei muss die Vertretungsregelung gewahrt 

bleiben, 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender und Kassier müssen 

weiterhin unabhängige Personen sein und der Vorstand muss 

weiterhin aus 5 unabhängigen Personen bestehen. Diese 

Geschäftsübertragung bedarf eines Vorstandsbeschlusses. 

b. Durch die kommissarische Berufung eines Mitglieds der OG durch 

die verbliebenen Vorstandsmitglieder. 

c. Durch Einberufung einer außerordentlichen 

Mitgliederversammlung mit dem Tagesordnungspunkt der 

Ergänzungswahl. 

In den ersten beiden Fällen wäre keine Mitgliederversammlung nötig und 

führt zu einer kommissarischen Besetzung des vakanten Amtes. 
 

3) Kommissarisch besetzte Ämter müssen zur nächsten JHV zur Wahl 

stehen. Bei nicht zu besetzenden Stellen könnte das Amt auch in der JHV 

durch einen Mitgliedsbeschluss gestrichen werden. 
 

4) Beim Wechsel des Kassiers wäre es anzuraten, eine Kassenprüfung 

einzuberufen. Das Amt des Kassenprüfers ist nicht in der SV Satzung im 

Detail geregelt. Kassenprüfer gehören nicht dem Vorstand an. Ein 

gewählter Kassenprüfer kann daher nicht, wie oben beschrieben, bei 

Ausscheidung kommissarisch berufen werden. Nach BGB muss ein 

Kassenprüfer von den Mitgliedern gewählt worden sein. Es ist daher 

immer ratsam zu einer JHV ggf. drei Kassenprüfer zu wählen. Bei der 

Kassenprüfung selbst muss nicht jeder Kassenprüfer anwesend sein. Das 

4 Augen-Prinzip wäre aber ratsam. 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
 

Weitere Details findet Ihr in der Satzung des SV: 

SV-Satzung:  
 

 
<Klick> 
 

 

Bitte denkt auch daran nach einer kommissarischen Berufung eine OG-

Vorstandsmeldung an unseren LG-Schriftwart zu versenden. Das Formular für 

die Meldung findet Ihr auf der SV Homepage unter folgenden Link: 

OG-Vorstandsmeldung:  
 

 
<Klick> 
 

 

Die Kontaktdaten zu unserem LG-Schriftwart stehen auf unserer LG Homepage 

hier: https://lg-bayern-nord.de/?p=3218 

 

 

Aktuelle Lage bzgl. der staatlichen Maßnahmen zur Corona-Pandemie 

In den letzten Monaten haben wir aufgrund der Corona-Pandemie eine Vielzahl 

an Regulierungen erlebt.  

 

 

https://www.schaeferhunde.de/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=6339&token=50adbdc15632563769bb858647affd7be418e6b5
https://www.schaeferhunde.de/fileadmin/SV/Documents/Formulare/form_mw_106_og_vvm.pdf
https://lg-bayern-nord.de/?p=3218
https://www.schaeferhunde.de/index.php?eID=dumpFile&t=f&f=6339&token=50adbdc15632563769bb858647affd7be418e6b5
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
 

In Bayern wurde durch verschiedene Landratsämter sogar diskutiert, ob 

Hundesport überhaupt eine Sportart ist. Geschuldet war die Diskussion 

hauptsächlich der Tatsache, dass weder SV noch andere Hundesportverbände 

an einen der bayerischen Interessensverbände für Sport (z.B. des Bayerische 

Landessportverbandes – www.blsv.de) zugehörig sind. Diese Ämter 

orientierten sich wohl an den Listen dieser Verbände, was teilweise für 

Turbulenzen für uns gesorgt hat. 

 

Mittlerweile hat das Bayerische Staatsministerium des Inneren, für Sport und 

Integration in Ihren FAQ’s das Thema Hundetraining explizit geregelt. Im Absatz 

Freizeit, Hobbys und Ausflüge wird wie folgt verwiesen: 

 

„Beim HundeTRAINING in VEREINEN sind die allgemeinen Abstandsregelungen 

und die allgemeinen Bestimmungen für Veranstaltungen, die üblicherweise 

nicht für ein beliebiges Publikum angeboten oder aufgrund ihres persönlichen 

Zuschnitts nur von einem absehbaren Teilnehmerkreises besucht werden, (vgl. 

entsprechende FAQ) einzuhalten. Das bedeutet, dass im Freien die 

Teilnehmeranzahl bis zu 100 Personen betragen kann. “ (Stand 07.07.2020) 

 

(Siehe Link: https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php) 

 

Man kann sich somit bzgl. der Gruppengröße auf den §5 Abs. 2 der sechsten 

Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung (6. BayIfSMV) für unser 

Vereinsleben beziehen.  

 

(Siehe Link: https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayIfSMV_6) 

 

Zur Ausarbeitung eines Hygienekonzeptes empfehle ich persönlich die Vorlage 

des Bayerischen Sportschützenverbund e.V. in Kombination mit den Richtlinien 

zur Durchführung von Prüfungen sowie den Vorlagen für Teilnehmer vom SV zu 

nutzen. 

 

 

http://www.blsv.de/
https://www.corona-katastrophenschutz.bayern.de/faq/index.php
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayIfSMV_6
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(Siehe Link Informationsseite des Bssb: https://www.bssb.de/verband-

blog/2162-aktualisierte-informationen-zum-umgang-mit-dem-

coronavirus.html) 

 

(Siehe Link Direktdownload Vorlage Hygienekonzept: 

https://www.bssb.de/bssb/COVID-19_-_BSSB_-

_Muster_Hygienekonzept_Lehrbetrieb_-_Tagung_-_Stand_25-06-2020.pdf) 

 

(Siehe Link Richtlinien und Vorlagen des SV: 

https://www.schaeferhunde.de/service/corona) 

 

 

Sitzungen in Zeiten der Corona-Pandemie 

Durch die obige Regelung wäre es auch wieder möglich Vereinssitzungen unter 

entsprechenden Vorsichtsmaßnahmen zu vollziehen. Es besteht aber nach wie 

vor noch die Möglichkeit elektronische Mittel für eine Sitzung zu nutzen. Basis 

hierzu bildet das Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie 

im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht (COVFAbG k.a.Abk.) - Im Detail 

der Artikel 3, §5 – (https://www.buzer.de/gesetz/13842/a237948.htm). Damit 

besteht bis zum 31.Dezember 2021 die Möglichkeit, ihre Sitzungen u.a. auch 

über div. Videokonferenzsoftware abzuhalten. 

 

Als freie und sichere Variante einer Videokonferenzsoftware möchte ich Euch 

Jitsi meet ans Herz legen. Die Software ist ohne vorige Anmeldung relativ 

einfach zu bedienen. Auf dem PC wird nur ein aktueller Browser zum Aufrufen 

benötigt. Für das Handy werden für Android und iOS eine App angeboten. Den 

Funktionsumfang im Detail zu erläutern würde diesen Rahmen sprengen. Die 

Bedienung ist aber sehr intuitiv aufgebaut.  

 

In Kürze sieht die Software wie folgt aus: 

Für den Start eines Meetings öffnet Ihr die Homepage https://meet.jit.si/  (oder 

die jeweilige App auf eurem Handy). Vergebt anschließend im mittigen 

Eingabefeld einen Konferenznamen, wie etwa „MeineOgVersammlung“.  

https://www.bssb.de/verband-blog/2162-aktualisierte-informationen-zum-umgang-mit-dem-coronavirus.html
https://www.bssb.de/verband-blog/2162-aktualisierte-informationen-zum-umgang-mit-dem-coronavirus.html
https://www.bssb.de/verband-blog/2162-aktualisierte-informationen-zum-umgang-mit-dem-coronavirus.html
https://www.bssb.de/bssb/COVID-19_-_BSSB_-_Muster_Hygienekonzept_Lehrbetrieb_-_Tagung_-_Stand_25-06-2020.pdf
https://www.bssb.de/bssb/COVID-19_-_BSSB_-_Muster_Hygienekonzept_Lehrbetrieb_-_Tagung_-_Stand_25-06-2020.pdf
https://www.schaeferhunde.de/service/corona
https://www.buzer.de/gesetz/13842/a237948.htm
https://meet.jit.si/
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Im darauffolgenden Dialog könnt Ihr Euren Namen eingeben: 

 

 
 

Im anschließenden Konferenzraum könnt Ihr über „Mehr Leute einladen“ die 

Konferenz an andere Teilnehmer weiterleiten – z.B. per Mail. Um die Konferenz 

„privat“ zu machen besteht die Möglichkeit über das Schildsymbol unten rechts 

ein Passwort zu vergeben. Im unteren Menüband findet ihr auch mittig die 

Funktionen zum Verlassen der Konferenz, um das Video auszuschalten oder um 

das Mikrophon auszuschalten. 
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Beschlussfassungen in Zeiten der Corona-Pandemie 

Über das COVFAbG gibt es ebenfalls bis zum 31.12.2021 die Möglichkeit, 

Beschlüsse auch rein „virtuell“ zu fassen – siehe Artikel 3, §5 - 

https://www.buzer.de/gesetz/13842/a237948.htm. D.h. Ihr könnt einen 

Umlaufbeschluss per e-Mail starten, in der nicht - wie sonst nötig – alle 

Mitglieder darauf antworten müssen (Eineindeutigkeit des Beschlusses). 

Vielmehr muss bei Beschlussfassung im Umlauf bis zu einem festgesetzten 

Zeitraum mind. die Hälfte der Mitglieder geantwortet haben. Fristen, 

Regelungen bezüglich Beschlussmehrheiten oder andere Formalitäten werden 

dadurch nicht geändert. Ferner muss auch der Umlauf nach wie vor durch den 

1. Vorsitzenden erfolgen, in dessen Verhinderungsfall durch den jeweiligen 

Vertreter. 

 

Dokumentation der Teilnehmer am Training und an Veranstaltungen 

Eine Komponente der immer wieder geforderten Hygiene- und Schutzkonzepte 

ist die Dokumentation der Teilnehmer auf den „Veranstaltungen“. Der Fall 

Tönnies zeigt, wie schnell man ungefragt in das Rampenlicht des öffentlichen 

Lebens kommen könnte. Auch wir wären im Falle des Falles nicht davor 

gewappnet und sollten in der Lage sein, zumindest relativ schnell den 

betroffenen Teilnehmerkreis nennen zu können.  

 

https://www.buzer.de/gesetz/13842/a237948.htm
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Es muss uns dabei aber auch bewusst sein, dass hier die Vorhaltung 

personenbezogener Daten für mind. 4 Wochen verlangt wird. 

 

Wir werden daher – insbesondere für unsere größeren LG Veranstaltungen - 

darüber reden müssen, wie der Teilnehmerkreis der Veranstaltung 

dokumentiert werden kann. 

 

Landesversammlung 2021 

Unsere Landesversammlung 2021 ist für den 07. März in Dormitz geplant.  

 

An dieser Stelle möchte ich bereits jetzt meinen herzlichen Dank an Edgar 

Holzmann und seinem Team der OG Dormitz, sowie der FFW und den 

Kirwaburschen Dormitz für die Bereitstellung des Versammlungsortes und ihr 

Engagement aussprechen.  

 

Auch wenn ich auf einen normalen Verlauf der Versammlung für das 

kommende Frühjahr 2021 hoffe, befürchte ich, dass wir noch div. Maßnahmen 

bzgl. Hygiene und Schutz treffen müssen. Neben Einhaltung der 

entsprechenden Abstandsregelungen werden wir vermutlich auch die 

entsprechenden Teilnehmer weiter streng dokumentieren müssen. Ein 

endgültiger Katalog von nötigen Maßnahmen kann erst in den nächsten 

Monaten in Abstimmung mit dem Versammlungsort erstellt werden. Nicht 

desto trotz werden wir darüber diskutieren müssen wer alles zur Versammlung 

Zutritt hat und wie die Dokumentation der Teilnehmer aussieht. Es ist also im 

Bereich des Möglichen, dass der Zutritt zur Versammlung sich nur auf die 

Delegierten beschränkt und die Einlasskontrolle entsprechend strenger 

ausgelegt werden muss.  

 

Des Weiteren würde ich gerne die Digitalisierung der Delegiertenmeldung 

weiter voranbringen. Für die kommende Meldung von Delegierten wird ein 

entsprechendes Portal unsererseits zur Verfügung gestellt werden. Darüber 

hinaus wird aber noch das klassische Meldeformular für den Postweg geben. 
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Bitte bedenkt, dass die Delegierten nicht nur für die eine Versammlung im Jahr 

gewählt werden. Die Wahl der Delegierten erfolgt für das gesamte Jahr. Um 

eine Kommunikation mit den Delegierten auch unter dem Jahr in dieser Zeit 

gewährleisten zu können, bitte ich Euch eure E-Mail-Adresse in der jeweiligen 

Meldung mit anzugeben! Eine direkte Kommunikation mit den Delegierten 

würde dies vereinfachen. 

 

Weitere Details folgen hierzu in der Einladung im Dezember. 

 

Terminvorschau 2021 

 

Anbei für Euch eine Liste unsere LG-Veranstaltungen 2021 – nach aktuellen 

Planungsstand: 

 

 Februar 2021 

13.02.2021 Tagung der Sportbeauftragten in der OG Faulbach 
21.02.2021 AW/ZW-Tagung in Dormitz 

 März 2021 

07.03.2021 Landesversammlung in Dormitz 
14.03.2021 Tagung der Obediencebeauftragten 

28.03.2021 LG-Testprüfung 
 April 2021 

17.04.2021 LG JJM 

 Juni 2021 
12/13.06.2021 LG Agility-Turnier 

 Juli 2021 
-- LG Zuchtschau, ursprünglich geplant zum 25.07. Nach 

Neuplanung der LG Zuchtschautermine im Zuchtausschuss SV 
wahrscheinlich zum 18.07.  

-- LGA, aufgrund Terminverschiebung BSP voraussichtlich im Juli  
 August 2021 

-- LG JJ Zuchtschau, Detailklärung folgt 
 Oktober 2021 

-- LG-FH, Detailklärung folgt 

 November 2021 
-- Bayerische FH – Meisterschaft in BY-Nord, Detailklärung folgt 
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Bitte beachtet, diese Liste stellt den aktuellen Arbeitsstand für die Termine 

2021 dar und ist ohne Gewähr. Ggf. können sich noch einige Termine 

verschieben. 

 

Aufgrund der Corona Pandemie sind wir zudem innerhalb der Vorstandschaft in 

der Diskussion, den diesjährigen Veranstaltern auch für 2021 den Zuschlag zu 

geben. Für mich persönlich wäre dies eine sehr faire Lösung, da die 

Vorbereitungen zu den Veranstaltungen vor dem Lockdown schon im Gange 

waren und damit div. Anschaffungen und Tätigkeiten erfolgten. 

 

 

Liebe Sportsfreundinnen und -freunde, ich hoffe Ihr kommt weiterhin gut durch 

diese außergewöhnliche Zeit. Und vor allem hoffe ich, dass sich die eine oder 

andere Spannung im Verein wieder abbauen. Es ist nur allzu menschlich, dass 

unsere Nerven in einer solchen Zeit angespannt sind. Und es ist auch 

nachzuvollziehen, dass man sich umso mehr freut seinem Hobby nachzugehen. 

Ich bitte aber trotzdem alle um etwas Nachsicht. Wenn Veranstaltungen 

reguliert werden müssen erfolgt dies nicht, weil man nicht alle empfangen 

möchte. Wir sind aktuell einfach dazu verpflichtet und müssen einen 

gemeinsamen Weg finden, damit umzugehen.  

 

Ich hoffe, dass sich der Kurs von Lockerungen weiter fortsetzt und wir uns bald 

- wie gewohnt - unsere Veranstaltungen wieder gemeinsam besuchen und 

genießen können! 

 

Mit besten Grüßen 

 

Euer Johannes Summerer 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

 

Meine lieben Sportfreunde,  

 

leider mussten wir auf Grund von Corona unsere bisherigen Veranstaltungen 

absagen.  

 

Erst seit Juni geht es mit kleinen Schritten und der Corona-Verordnung des SV 

wieder aufwärts. In Aischgrund fand am 04.07.2020 die erste Körung mit 20 

Hunden statt.  

 

Die Wesensbeurteilungen sind wieder am Laufen. Schön langsam beginnen 

auch die Meldungen für die Schauen wieder. Die Termine werden in Kürze auf 

der Homepage veröffentlicht.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Erich Bösl 

LG-Zuchtwart 

 

 

 

 

PS:  

Auf der nächsten Seite findet Ihr das Antragsformular für den Züchterpreis, den 

ich auf der diesjährigen Zuchtwartetagung bereits vorgestellt habe. Dieser 

Züchterpreis wird ab dem Jahr 2021 in unserer Landesgruppe jährlich 

vergeben!  
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Liebe Sportfreunde, 

 

Aufgrund der Coronakrise und des dadurch bedingten zeitweiligen völligen 

Stillstandes der hundesportlichen Aktivitäten im SV, fällt mein Bericht „sehr 

übersichtlich“ aus. 

 

Glücklicherweise können wir hier in Bayern, nach und nach, wieder zu etwas 

mehr Normalität zurückkehren – wollen wir alle darauf hoffen, dass sich diese 

Entwicklung kontinuierlich so fortsetzt! 

 

Für den überregionalen IGP-Sport war/ist 2020 definitiv ein „Sabbatjahr“, noch 

dürfen wir allerdings darauf hoffen, dass die Bundes-FH ausgetragen werden 

kann. Somit werden wir auch unsere LG-FH wie geplant durchführen, jedoch 

mit einem angepassten Qualifikationsmodus. 

 

Aufgrund der besonderen Bedingungen in diesem Jahr haben wir uns in der 

LG-Vorstandschaft auf folgenden Qualifikationsmodus geeinigt: 

 

Der Meldeschluss wird auf 14. September 2020 gelegt, wobei die Teilnehmer 

(die fristgerecht gemeldet haben) noch Qualifikationsprüfungen bis zum 28. 

September melden können, die bei einem eventuell notwendigen 

Auswahlverfahren berücksichtigt werden. 

 

Grundvoraussetzung zur Meldung ist, dass das teilnehmende Team 

mindestens einmal im Hundeleben in der gemeldeten Prüfungsstufe ein „Sehr 

Gut“ erreicht hat. 

 

Als Qualifikationsprüfungen bitte sämtliche Prüfungen angeben, die ab (und 

einschließlich) der LG-FH 2019 abgelegt wurden. 
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Wir werden grundsätzlich die Höchstzahl der meldenden Teilnehmer 

berücksichtigen (in Absprache mit der veranstaltenden Ortsgruppe), müssen 

jedoch möglicherweise noch nach den Punktzahlen der (einschließlich der 

letzten LG-FH) abgelegten Prüfungen selektieren. 

 

In Anbetracht der Tatsache, dass über einen großen Zeitraum keine 

Prüfungen abgelegt werden konnten, erscheint uns dieser Modus als fair für 

die Hundesportler und geeignet eine Veranstaltung im üblichen Rahmen 

durchführen zu können. 

 

Es freut mich Euch mitteilen zu dürfen, dass unser 2. LG-Ausbildungswart Horst 

Kaim als einer der 4 Leistungsrichter zur Bundes-FH vorgesehen ist. Ich hoffe 

daher noch mehr dass diese Veranstaltung stattfinden kann, und Horst zum 

Abschluss seiner langjährigen Tätigkeit als Leistungsrichter, bei dieser 

Bundesveranstaltung zum Einsatz kommt. 

 

Nun bleibt mir allen Ortsgruppen weiter eine reibungslose Wiederaufnahme 

des Übungsbetriebs und einen guten Einstieg ins Prüfungsgeschehen zu 

wünschen! 

 

Euer 

 

Gerd Beck 
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Einladung zur 
 Landesgruppen-Fährtenhundeprüfung   

am  10. und 11. Oktober 2020 
 

 

Veranstalter:                         Landesgruppe Bayern-Nord 
Ausrichter:                               Ortsgruppe Bad Staffelstein 
 

Schirmherr:                                1. Bürgermeister Jürgen Kohmann 
 

Richter:                                        IFH 1:  Horst Kaim 
                                                             IFH 2:  Heinz Balonier 
 

Beauftragter:                                        IFH 1 Gerd Beck, IFH 2 Gerd König 
 

Meldestelle:                                          Rudi Waid, Ulmenstr.  2 
                                                              96231 Bad Staffelstein 
                                                             Mail: r.waid@t-online.de 
 

Meldeschluß:                                     14. September 2020  
 

Meldegebühr:                            20,00 Euro 
 

Prüfungsleiter IFH 1                   Rudi Waid, Ulmenstr.  2 
                                                     96231 Bad Staffelstein 
                                                             r.waid@t-online.de 
 

Prüfungsleieter IFH 2              Udo Schnarr, An der Lauter 4 
                                                       96231 Bad Staffelstein 
                                                             udo.schnarr@freeneet.de 
    
Treffpunkt:                               Ortsgruppe Bad Staffelstein, Am Ochsenanger 8 
                                                96231 Bad Staffelstein- NAVI- Oberauer Str.   
 

Fährtengelände:                     Acker in den Fluren rund um Bad Staffelstein. 
Gegenstände:                                    Holz, Leder, Teppich, Filz 
Auslosung:                                       Je nach Teilnehmerzahl. Genauer Zeitpunkt wird in der 

LG – Homepage veröffentlicht.                      
 

Die OG Bad Staffelstein lädt recht herzlich ein 
und freut sich auf euren Besuch!! 

 

mailto:r.waid@t-online.de
mailto:r.waid@t-online.de
mailto:udo.schnarr@freeneet.de
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Anmeldung eines Hundes zur Landesgruppenfährtenhundeprüfung   
in Bad Staffelstein vom  10. bis 11. Oktober 2020 

 

Meldeschein (Poststempel) bis zum  14.09.2020  an den 2. LG AW Horst Kaim, Eisenweg 06, 96332 

Pressig auch per Mail an: horstkaim@t-online.de 
 

  Rüde  Hündin belegt  nein  ja, am       

  geworfen  nein  ja, am       

Name des Hundes:       

SZ-Nr./Reg.-Nr.:       

Chip/Tätowier-Nr.:       Ausbildungskennz.:       

angekört:  ja  nein Wurftag.:       

Vater:       SZ-Nummer.       

Mutter:       SZ-Nummer.       

Züchter/in:       

Anschrift:       

Eigentümer/in:       Mitgliedsnummer:       

Anschrift:       

  Ich bin in keiner weiteren kynologischen Vereinigung Mitglied. 

 Wenn ja, in welcher:   

Hundeführer/in:            Mitgliedsnr:       

Anschrift:       Ortsgruppe:       

E-Mail:       Handy/Telefon:       

  Ich bin in keiner weiteren kynologischen Vereinigung Mitglied. 

 Wenn ja, in welcher:   
 

Qualifikationen FH 1                (Prüfung am 14. oder 15. Okt. 2018) 

Datum Ort Prüfungsrichter/in  Prüfungsart Punktzahl Bewertung 

                                     

                                     

 und/ oder FH 2                         (Prüfung am 14. Okt. 2018) 

                                     

                                     

 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass für den gemeldeten Hund eine gültige Tierhalterhaftpflichtversicherung und eine gültige 
Tollwutimpfung besteht. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Ich verpflichte mich zur Zahlung der Meldegebühr, auch wenn ich aus 
irgendwelchen Gründen an der Teilnahme der Prüfung verhindert sein sollte. 

Den Teilnehmern ist selbstverständlich bekannt, dass auch vor, während und nach der Veranstaltung die Hunde tierschutzgerecht 
gehalten und behandelt werden, was auch die Vorbereitung auf die Veranstaltung ohne jeglichen Zwang oder sonstige tierschutzwidrige 
Einwirkungen auf den Hund umfasst. Bei Zuwiderhandlung durch Teilnehmer der Veranstaltung und/oder Dritte erfolgt der sofortige 
Ausschluss des betroffenen Hundes von der Veranstaltung und die Einleitung eines vereinsinternen Verfahrens gegen das handelnde 
Mitglied. Mit dem Absenden der Meldung und meiner Unterschrift bestätige ich, dass keine der aufgeführten Personen in einem 
rassegleichen Konkurrenz-Zuchtverein oder einer kynologischen Vereinigung, die weder dem VDH noch der FCI angehört, Mitglied ist. 

Durch die Abgabe des Meldeformulars erkenne ich die allgemeingültige Prüfungsordnung sowie das Richterurteil an. 

Mir ist bewusst, dass die im Meldeschein angegebenen personenbezogenen Daten zum Zweck der Durchführung der LG-Veranstaltung, 
Registrierung und Dokumentation verarbeitet und an die zuständige Landesgruppe, den Hauptverein und die Fa. Dögel GmbH, 06184 
Kabelsketal weitergeleitet werden. Eine Veröffentlichung der Ergebnisse erfolgt in den Vereinspublikationen und Internetseiten der 
durchführenden Ortsgruppe, der veranstaltenden Landesgruppe, des Hauptvereins und in der Online-Datenbank „SV-DOxS“.Weiterhin 
weisen wir darauf hin, dass während der Veranstaltung zum Zweck der Berichterstattung, Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation 
Fotoaufnahmen und von der Fa. Dögel GmbH, 06184 Kabelsketal Filmaufnahmen gemacht werden, die in den Vereinspublikationen und 
Internetseiten der durchführenden Ortsgruppe, der veranstaltenden Landesgruppe und des Hauptvereins veröffentlicht werden. Die 
Rechtmäßigkeit ergibt sich aus Art. 6 Abs. 1 Lit. b und f DSGVO und dem Kunsturhebergesetz.Weitere Informationen zum Datenschutz im 
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. finden Sie unter: www.schaeferhunde.de/navigation/service/datenschutz-information.Die in 
der Anmeldung gemachten Angaben entsprechen der Wahrheit.  
 

                                                                                                           

 

Datum, Unterschrift Hundeführer/in  Datum, Unterschrift Eigentümer/in 
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 
 
Liebe Hundesportfreundinnen und –freunde,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
leider wird dieser Bericht relativ kurz ausfallen.  
 
Wer hätte zu Beginn des Jahres mit diesen Entwicklungen um Covid 19 
gerechnet? Wahrscheinlich keiner von uns. Es war eigentlich undenkbar, dass 
die ganzen geplanten Veranstaltungen einfach abgesagt werden mussten.  
 
Die Tagung der Sportbeauftragten konnte aber noch wie geplant am 
08.02.2020 in der OG Waldmünchen stattfinden.  
Hierzu noch mal ein herzliches Dankeschön an die Ausrichter.  
 
Durch die ganzen Beschränkungen wurden für das Jahr 2020 einige 
Ausnahmereglungen getroffen. 
 
Klassenerhalt A3 für 2021:  
alle Teams mit Startberechtigung A3/JP3 in2020 behalten die Startberechtigung 
im Kalenderjahr 2021. Die Regelung zum Nachweis des Klassenerhaltes werden 
für 2020 ausgesetzt. 
 
WM/EO Quali 2021: 
Alle Teams die 2020 auf der Teilnehmerliste standen, können 2021 ohne 
Nachweis weiterer Ergebnisse melden. Hier ist zur Annahme des Startrechts 
einzig die Einreichung des Meldescheins über den jeweiligen VDH MV 
erforderlich. Darüber hinaus gelten für alle anderen Teams die veröffentlichten 
Qualifikationsanforderungen.  
 
Bundesliga 
Wenn ein Verein in 2020 in der Bundesliga startberechtigt war, kann er in 2021 
auch dort starten. Es erfolgt in 2020 weder ein Abstieg noch ist ein Aufstieg 
möglich.  
 
Regionalliga 
Entfällt in 2020 
 
Durch die Absage der Veranstaltungen innerhalb unserer LG verschieben sich 
nun auch einige Termin in 2021. 
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Daher hier bereits einige feststehende Terminverschiebungen. 
 
 
LG Agility Turnier 2021 
War geplant in der OG Parsberg, findet nun aber am 
13.06.2021 in der OG Rödental statt.  
 
Dafür übernimmt die OG Parsberg im Juni 2022 das LG-Agilityturnier. 
 
Die BSP findet vom 27.08.-29.08.2021 in Meppen statt.  
 
Bei der WUSV im September in Finnland wird diesmal leider kein Agility 
angegliedert.  
 
Die OG Parsberg hatte sich für die Durchführung der SV-Meisterschaft und das 
Bundesliga Play-off 2020 beworben. Da diese Veranstaltungen ebenfalls vom 
SV Vorstand abgesagt wurden, habe ich die Bewerbung für 2021 erneut an den 
Sportausschuß weitergeleitet. Bleibt zu hoffen, dass dieser stattgegeben wird.  
 
Die nächste Sportwartetagung findet am 13.02.2021 in der OG Faulbach statt.  
 
Weiterhin dürfen seit Anfang Juli wieder RO- und Agility Turniere unter 
Einhaltung einiger Regelungen durchgeführt werden.  
Dies funktioniert sogar besser als gedacht.  
 
Bleibt zu hoffen, dass andere Vereine auch den Mut aufbringen und ihre 
geplanten Turniere doch durch zu führen.  
 
 
Ich wünsche Euch allen eine erfolgreiche Restsaison. Bitte bleibt weiterhin alle 
Gesund.  
 
Mit sportlichen Grüßen 
Sabine Janku 
 
 
 
 



Seite | 38  
 

 

  



Seite | 39  
 

  



Seite | 40  
 

 
  



Seite | 41  
 

HELFERSCHULUNGEN 

 

 

 

 

  

 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

LG-Helferschulungen 2020 - Termine 
 
 
Liebe Helfer und Mitglieder, 
 
hiermit würde ich euch gerne die neuen Veranstaltungstermine zu den Helferschulungen 
bekannt geben: 
 

Termin Veranstaltungsort 

22.08.2020 OG Kronach 

19.09.2020 OG Bindlach 

24.10.2020 OG Amberg 58 

28.11.2020 OG Amberg 58 

 
Bitte um dringende Meldung im Vorfeld, spät. 3 Tage zuvor, direkt an mich, Arthur Pierchalla, 
E-Mail: arthur.pierchalla@googlemail.com oder Handy 0151/27070728. 
 
Des Weiteren ist es wichtig, dass nebst Helfern auch genügend Hunde mit am Platz sind. 
Deshalb bitte ich euch entsprechende Hunde jeglicher Altersklasse mitzubringen. 
 
Lasst uns gemeinsam in die Zukunft schauen und die Helferschulungen der Landesgruppe 
Bayern-Nord vorantreiben! 
 
Mit sportlichem Gruß 
 

 
 
Arthur Pierchalla 
 



Seite | 42  
 

AUS DEN ORTSGRUPPEN 
 

 

Endlich ein Trainingstag! 

Der erste Trainingstag 2020 der Landesgruppe konnte unter Einhaltung aller 

gebotenen Sicherheitsmaßnahmen und strengen Hygieneauflagen in der OG 

Bindlach stattfinden. 

Beginn war diesmal schon um 8 Uhr, da zum Zeitpunkt der Terminierung die 

Teilnehmerzahl nicht absehbar war. Somit bestand die Möglichkeit den 

Trainingstag gegebenenfalls in zwei Schichten durchzuführen.   

Alle Teilnehmer mussten sich im Vorfeld anmelden. So kamen an diesem Tag 

28 Hundesportler zusammen, die sich auf unserem großen Gelände problemlos 

im vorgeschriebenen Abstand verteilen konnten. 

 

Meine Bitte an alle Hundesportler:  

Bitte behaltet diese Anmeldedisziplin auch in Zukunft bei. Den ausrichtenden 

Ortsgruppen ist damit bei der Organisation des Tages sehr geholfen und wir 

wollen uns doch das Vereinsleben nicht gegenseitig schwer machen. 
 

 
 

Der Leiter des Ausbildungstages, Arthur Pierchalla, skizzierte zunächst für alle 

Anwesenden den Ablauf des Tages, überprüfte die Eintragungen in der 

Teilnehmerliste und bat dann um Vorführung des ersten Mensch-Hund-Teams.  

Leider wurde der Tag überwiegend von Lizenzerwerbern oder –verlängerern 

besucht, für die eine Teilnahme Pflicht ist. Daher mein Hinweis, die 

Ausbildungstage sind ein Angebot für jeden Hundesportler, der sich 

weiterentwickeln möchte. Die Chance mit Hilfe erfahrener Lehrhelfer und 

Ausbilder den einen oder anderen impulsgebenden Trainingstipp zu bekommen 

ist im alltäglichen Übungsbetrieb in unseren Ortsgruppen kaum in dieser 

Intensität gegeben.  
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Auch die Erfahrung, die eigene Arbeit mit dem Hund vor mehreren Zuschauern 

zu präsentieren, ist unheimlich wertvoll für die weitere sportliche Zukunft eines 

jeden Hundeführers.  

Nach meinen Beobachtungen sollten sich aber auch die Lizenzinhaber und –

erwerber noch viel aktiver in den Ausbildungstag einbringen. Ihr seid doch die 

Ausbilder in Euren Ortgruppen und werdet mit vielerlei Fragen und Problemen 

der Besucher Eurer Trainingsstunden konfrontiert. Ihr transportiert das Bild der 

Ausbildung (nicht nur) des Deutschen Schäferhundes in die Öffentlichkeit. 

Damit tragt Ihr zum Renommee und Erhalt unseres Vereins maßgeblich bei. 

Die beiden Lehrhelfer Arthur Pierchalla und Marco Greim widmeten sich 

vormittags den gestellten Fragen und Problemen der Unterordnung bei den 

vorgeführten Hunden. Mit viel Geduld und ausreichend Zeit wurde auf jedes 

Team eingegangen, was nach der langen Schließung der Hundeplätze sehr 

dankbar und intensiv genutzt wurde.  

Der Nachmittag war der 

Schutzdienstarbeit vorbehalten. Auch 

hier profitierten die Teilnehmer von der 

Kompetenz der beiden Lehrhelfer und 

konnten etliche “Hausaufgaben“ für 

sich mitnehmen. 

In diesem Zusammenhang möchte ich 

auch auf die von der LG angebotenen 

Helferschulungen hinweisen. Diese sind 

besonders (oder eigentlich nur) 

sinnvoll, wenn sie von Ausbilder, Hundeführer, Hund und Ortsgruppenhelfer 

zusammen besucht werden. 

Mein Dank gilt allen Teilnehmern für Ihr freundliches und diszipliniertes 

Verhalten, Arthur Pierchalla und Marco Greim für die professionelle Anleitung 

und Durchführung sowie meinen Helfern aus der Ortsgruppe für die Arbeit 

unter ungewohnten Bedingungen. 

 

Bonnie Schmid 
Vorsitzende 

OG Bindlach e.V.   
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

 

Liebe Obedience-Sportler und interessierte Hundesport-Freunde! 

 

Seit dem letzten LG-Online-Report war das Sportgeschehen auch in unserem 

Bereich Obedience coronabedingt heruntergefahren. Schon unsere LG-

Obedience-Tagung, die am 15. März geplant war, fiel dem zum Opfer und 

wurde aus gesundheitlichen Bedenken vorsorglich abgesagt. Kurz darauf kam 

dann von behördlicher Stelle und von Seiten des Verbandes ein Verbot aller 

vereinssportlicher Aktivitäten und die Schließung aller Sportanlagen, zu denen 

im Großen und Ganzen auch unsere Übungsplätze gehören. Erteilte 

Terminschutzgenehmigungen wurden zurückgezogen und für Mai und Juni, auf 

Wunsch des VDH, monateweise das Veranstaltungsverbot nochmal verlängert.  

Ab Juli sind im Obedience wieder Turniere möglich, aber in unserer LG war für 

diesen Monat keines vorgesehen.  

 

Aufgrund der ausgefallenen Tagung konnten die Ehrungen nicht vorgenommen 

werden und keine Termine gemeinsam besprochen und geplant werden. So 

finden sich keine Stützpunkttrainingstermine auf der Homepage, aber die 

Turniertermine für dieses Jahr sind online.  Ich hoffe, dass unsere 

Stützpunttrainings nicht dem Coronavirus zum Opfer fallen und spätestens 

nächstes Jahr wieder stattfinden.  

 

Unsere SV M und BSP Obedience am 24./25. Oktober 2020 in der SV OG 

Hausen-Obertshausen findet statt! 

 

Es wurden, aufgrund der vielen ausgefallenen Turniere und den damit 

verbundenen eingeschränkten Möglichkeiten, Qualis zu laufen, „Corona“-

Anpassungen vorgenommen. 

 

So wird in diesem Jahr EINMALIG keine Qualifikationsprüfung nötig sein, 

sondern nur die Startberechtigung in der gemeldeten Klasse vorzuweisen sein. 

Es werden nochmal alle LU’s anerkannt, auf denen die Vorprüfungen gelaufen 

wurden. Falls ein Ranking nötig wird, bei mehr Meldungen als Startplätzen, 

dann wird, wie bisher, den höheren Klassen der Vorzug gegeben.  
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Falls in den unteren Stufen nicht alle, die gemeldet haben zum Zuge kommen, 

haben die Vorrang, die in der gemeldeten Stufe bereits gelaufen sind und die 

höhere Punktzahl erreicht haben. Anschließend dann die Starter mit den 

punkthöheren Vorstufenergebnissen. Gemeldet werden kann wieder über 

Caniva und bitte eine Meldung auch an mich, die ich dann an den 

Bundessportbeauftragten weiterleiten kann, damit er einen Überblick hat, wer 

aus welcher LG kommt. Das kann man scheinbar nicht aus Caniva ableiten. 

 

Ein weiteres Thema ist die neue PO, die ab 1. Januar 2021 kommen sollte. Es 

gibt noch kein offizielles Statement der FCI, aber es deutet alles darauf hin, 

dass die Einführung um ein Jahr nach hinten verschoben wird, auf den 1. Januar 

2022. Die FCI Richterschulung und die VDH Richterschulungen und die dann 

anschließend nötigen Trainer- und Stewardschulungen sind terminlich in 

diesem Jahr nicht mehr zu schaffen.  Es wäre unvernünftig, die neue PO so 

über’s Knie zu brechen und so gehe ich davon aus, dass sie ein Jahr später 

kommen wird. Man liest es schon überall in den sozialen Medien, aber eine 

offizielle Aussage der FCI dazu wurde derzeit noch nicht veröffentlicht, also ist 

diese Info unter Vorbehalt des Erscheinens einer solchen. 

 

Abschließend noch das Neueste zur dhv/DVG- Leistungsrichtersperre gegen 

den SV, die sogar schon auf die Stewards ausgeweitet wurde. Natürlich haben 

auch auf VDH Ebene keine Treffen stattgefunden und es wurde allenfalls über 

Skype oder Telefonkonferenzen „getagt“. Hier hat man sich dann auf die 

„wichtigen“ Themen konzentriert und dazu gehört das Thema wohl eher nicht. 

Heißt, es gibt keine Veränderung der Situation seit November für uns. 

 

Es stehen unseren SV-Vereinen nach wie vor nur die drei SV LR OBI zur 

Verfügung. OG’en in Randgebieten können auch in den Niederlanden oder in 

Österreich LR anfragen. Der KFT und RZV haben OBI LR und die wären 

theoretisch nicht von der Sperre betroffen. Es findet keine gute Entwicklung im 

SV für unser Obedience statt, je länger dieser Zustand anhält. Anders als im 

Rally OBI, lassen die Ortsgruppen im Obedience scheinbar lieber ihre Turniere 

ausfallen, als Leistungsrichter mit größeren Anreisen einzusetzen.  
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Angesichts der Starterzahlen im OBI von 15 bis 20 Meldungen im Vergleich mit 

RO mit 50 bis 60 Meldungen, irgendwie auch nachvollziehbar. RO wuppt mit 

vielen Startern auch mal mehr Richterkosten, während man im OBI schnell mal 

auf Kosten sitzen bleibt. Rally OBI hat das gleiche Problem mit 

Fremdverbandrichtern wie wir und der SV hat auch nur zwei eigene 

Wertungsrichterinnen. Die sind ausgebucht bis zum letzten Termin und viele 

SV-Vereine kriegen keine Zusagen mehr, obwohl sie veranstalten wollen…  

 

Obedienceturniertermine verschwinden still und klaglos aus dem 

Veranstaltungskalender des SV….. diese Entwicklung sorgt mich etwas und ich 

hoffe sehr, es ist nur vorübergehend…. 

 

In unserer LG finden im Herbst noch 4 Turniere statt und ich würde mich 

freuen, wenn sie voll werden. Gemünden am Main beginnt am 15./16. August 

mit LR Clemens Werner. Der Termin ist bereits voll.  

 

Ansonsten hoffe ich, dass wir wieder viele LG Bayern Nord‘ler sind, die auf der 

SV M und BSP in Hausen-Obertshausen starten. Ich freue mich schon auf dieses 

Treffen und auf einen spannenden Wettkampf. 

 

Monika Gutknecht 

LG Beauftragte Obedience 
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Liebe Hundesportlerinnen und Hundesportler,  

 

wir hoffen, dass wir Euch mit diesem LG-Online-Report etwas Normalität in 

dieser besonderen Zeit vermitteln können. 

Auch wenn er etwas „dünner“ ist, als sonst, war es uns wichtig, etwas von uns 

hören zu lassen und auch unseren Sponsoren die gewohnte Plattform zu 

geben. Bitte unterstützt unsere Sponsoren gerade in dieser schwierigen Zeit 

mit euren Einkäufen. 

 

Natürlich hoffen wir, dass wir unseren Hundesport bald möglichst auch wieder 

auf größeren und überregionalen Veranstaltungen erleben können und alle 

Hundeführerinnen und Hundeführer die Möglichkeit bekommen, ihre 

trainierten Vierbeiner auch wieder der breiten Öffentlichkeit und dem 

fachkundigem Publikum präsentieren zu können.  

 

Ich wünsche Euch und Euren Vierbeinern weiterhin alles erdenklich Gute und 

vor allem viel Gesundheit!       

 

Herzliche Grüße  

Eure  

Katja Wirth 
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